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Nach dem Motto „Alle Jahre wieder“ nahm auch dieses Jahr wieder eine beachtliche 

Anzahl Athleten vom LC Regensdorf am Silvesterlauf teil. Mit unterschiedlichen 

Ambitionen standen mehr als 20 LCR’ler am Start. 

Post - Cup 

Die Post – Cup Serie besteht aus 6 Wertungsläufen und endet traditionsgemäss mit 

dem Zürcher Silvesterlauf. Mit Joëlle Flück und Mirco Zwahlen starteten zwei Top – 

Athleten des LCR Runningteams im Elitefeld. Mirco lief es für einmal nicht nach 

Wunsch und er musste sich mit einer Platzierung im Mittelfeld begnügen. Mit dem 29. 

Rang im international besetzten Feld war der 1500m – Spezialist sichtlich 

unzufrieden. 

Besser erging es Paolo Pedotti Massaoud, unserem neuen Mitglied im Runningteam. 

Den in Zürich lebenden Italiener konnte auch ein offener Schnürsenkel nicht aus dem 

Konzept bringen. In einer schnellen Gruppe um Viktor Röthlin laufend machte er 

einen kurzen Stopp, schnürte die Schuhe neu und startete seine Aufholjagd. Mit dem 

tollen 12. Rang stellte er sein Talent eindrücklich unter Beweis. 

Im Elite – Feld der Frauen konnte Joëlle Flück ihre ausgezeichnete Winterform auch 

in ihrem 3. Stadtlauf ausspielen. Joëlle lief von Beginn weg mutig und voller 

Selbstvertrauen. In einem Tempo von 3:27/Km meisterte sie die 6.3 Kilometer 

schneller als manch eine Langstrecken – Spezialistin. Mit dem 11. Rang (8. CH) 

sicherte sie sich zudem den 6. Platz in der Post – Cup Gesamtwertung. 

 



Sie und Er – Wer mit wem? 

 

Auch in diesem Jahr stellte der LCR in der Kategorie Sie und Er eine grosse 

Delegation welche um Ruhm und Ehre kämpfte. In dieser Team Kategorie laufen die 

besten Leichtathleten mit OL – Läufern und Triathleten um den Sieg. Nachdem im 

letzten Jahr Joëlle Flück den Sieg zur Hälfte (ihr Partner, Michael Geissbühler, ist ein 

Top-Läufer aus Langenthal) nach Regensdorf holen konnte, war heuer das Team 

Bünz - Vogel auf dem 4. Platz das erfolgreichste Gespann mit Regensdorfer 

Beteiligung. Benedikt Bünz musste sich erst am Schluss vom Weltklasse OL – Läufer 

Mathias Merz überholen lassen. 

Unsere OL – Truppe mit Caroline Cejka und Raffael Huber belegte den 6. Platz. Da 

konnten weder Steffi Trutmann mit Partner Martin Hubmann (15.), noch die 

Routiniers Arlette Meier-Hunger mit Martin Knill (16.) mithalten. 

Auf den weiteren Plätzen folgten Corinne Grieder mit ihrem „Er“ (27.) und das 

Dream-Team Guidali/Guidali (42.). 

Weitere Teams mit Regensdorfer Beteiligung: 

60. Jasmin Hangartner / Dylan Longridge 

69. Lukas Meier / Paula Gross 

76. Mirjam Pfister / Florian Howald 

86. Johan Böni / Eveline Schaerli 

112. Steven Malischke / Delia Durgauhee 

139. Jasmin Egger / Rene Egger 



 
 

Züri Fit – 2. Rang für Melanie Böllenrücher 

Über 8.6 Km überzeugte die „ehemalige“ Bahnläuferin von Start bis Ziel. In 34:06.6 

hat sie diese Strecke so schnell wie nie zuvor zurückgelegt. Dies obschon ihr nach 

eigener Aussage die Trainings in den Tagen vor dem Silvesterlauf nicht nach 

Wunsch gelaufen sind. Die grosse Vorfreude auf diesen Lauf war eindeutig stärker 

als allfällige Zweifel über den Formstand. Völlig überrascht vom 2. Rang verpasste 

unsere „Me“ doch glatt die Siegerehrung. Wollen wir hoffen, dass ihr dies bei ihrem 

nächsten Wettkampf, dem Gippinger Stauseelauf, nicht wieder passiert.  

 

Weitere Resultate: 

Knaben A: 

17. Thomas Curiger 

20. John Otalvaro 

 

Knaben B: 

8. Fabian Egger 

33. Michel Egger 

 

Schüler B1: 

Oliver Bachmann 

 

Mädchen A: 

9. Tatjana Blöchliger 

15. Anja Schäfers 

Mädchen B: 

26. Ramona Rieder 

 

Schülerinnen B2: 

16. Sina Laube 

28. Fabienne Bachmann 

 

AK3-M: 

95. Alwin Larcher 

 

AK2-F: 

64. Marlene Larcher 

Dass der Silvesterlauf nicht nur „Läufer“-

Sache ist zeigten Stefan Marti (Läufer) 

und Partnerin Nadja Hertli (Weit- und 

Dreispringerin). Sie belegten einen Rang 

im vorderen Ranglistenviertel bei über 

500 gestarteten 2er-Teams. 


